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Dieses war nun lezthin der Fall. Nach Absingung eines Chorals

eröffnete der Präsident Hr. Lehrer Marti die Verhandlungen
mit einer angemessenen Rede, worauf die Verlesung des leztjährigen
Protokolls und dann des Referates folgte. Referent war Hr. Lehrer

B à b l e r. Aus seinem Berichte ergab stch, daß im lezten Vereinsjahr

vie Lehrer deS untern Bezirkes (Unterland) keine Versammlung
gehalten, daß dagegen an den Konferenzen der beiden andern Vereine
sich 35 Lehrer betheiligt hatten. Die Arbeiten derselben zerfielen in
selbst gefertigte Aufsaze, im Vorlesen fremder Aufsaze aus pädagogischen

Schriften, in praktischen Uebungen und mündlichen Vorträgen.
Auch zeigte sich, daß die Lehrerbibliothek recht fleißig benuzt worden

war. An das Referat schloß sich eine lebhafte Diskussion : über daS

wechselseitige Verhältniß der Lehrer zu den Eltern,
worauf die Rechnungsablage erfolgte, und dann beschlossen wurde : die

Lehrer deS Unterlandes zur Rekonstituirung ihres Vereins ernstlich
einzuladen. — Der Schluß der diesjährigen Versammlung bildete eine sehr

einläßliche Besprechung des Antrages, für Errichtung einer
PensionSkassa für Lehrer. Zur nähern Prüfung deS

Gegenstandes und möglicherweise zur Errichtung von Statuten wurde
ein Komite niedergesezt, das auf die Herbstversammlung definitive
Anträge zu bringen hat. ES sollen auch zwei Mitglieder deS Kan-
tonSschulratheS zu den Sizungen dieses Komites eingeladen werden.

Möge ihre Arbeit von Erfolg sein!

Der verantwortliche Redaktor u. Verleger : I. I. Vogt in Diesbach b. Thun.

A n z ei g e n.

Schulausschreibungeu.
Die Unterschule zu Grafenried mit zirka 75 Kindern. Pflichten: nebst

den gesezlichen allfällige Vertretung des Oberlehrers oder die Leitung der
Arbeitsschule. Besoldung: in Baar Fr. 181. 16, wozu ein Zimmer mit Antheil
Keller und Estrich und' V< Garten um Fr. 50. 72 Holz um Fr. 21. 72.

Summa Fr. 253. 62. Prüfung am 8. Mai, Nachmittags 1 Uhr daselbst.

Kreissynode Bern-Land
Samstag den 9. Juni versammelt sich die Kreissynode

Bern-Land, Morgens um 3 Uhr in der Aula in Bern,
zur ordentlichen Frühlingsversammlung.

Zn zahlreichem Besuch ladet ein

Der Präsident:
I. R. Feller, Lehrer in Bümpliz.

Druk von I. I. Christen in Thun.
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